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Lösungsschlüssel zu Lagune 1 Arbeitsbuch

Lerneinheit 1

1 K Guten Tag, Herr Meier.
Heißen Sie Hans Meier?

t Nein, mein Vorname ist Peter.
z Moment! Ich bin Hans Meier.

2 b. Nein, ich heiße Meier. c. Guten Morgen, Herr Beier. Mein Name ist Meier, Peter Meier.
d. Hallo, Peter. Ich heiße Petra.

3 a. zwei fünf sechs acht zehn b. sieben neun c. acht zehn

4 b. eins und zwei gleich drei c. zwei und zwei gleich vier d. drei und zwei gleich fünf e. zwei und
zwei und drei gleich sieben f. vier und zwei und eins gleich sieben g. zwei und drei und fünf gleich
zehn h. drei und vier und zwei gleich neun i. fünf und eins und eins und drei gleich zehn

5 b. und die Zeitung c. die Zeitung und der Bus d. der Bus und der Zug e. der Zug und das Taxi
f. das Taxi und das Hotel g. das Hotel und die Bank h. die Bank und der Bankautomat

6 b. die Information c. der Zug d. das Gleis e. der Abfall f. der Bus g. das Taxi h. der Parkplatz
i. die Toilette j. der Zoo

7 a. Auf Wiedersehen. Gute Reise. b. Danke für die Blumen. c. Oh, Verzeihung. d. Guten Tag.
e. Tschüs.

8 VERZEIHUNG – SAFT – JUNGE – REPORTER – POLIZISTIN – BLUME – TAXI – HOTEL – SÄNGERIN –
MÄDCHEN – TOURIST – TELEFON � HAUPTBAHNHOF

9 die Blume – das Telefon – der Saft – das Taxi – der Geldautomat – der Junge – das Mädchen –
der Tourist – der Reporter – das Hotel – die Sängerin – das Baby – die Verkäuferin – das Geschenk –
der Film

10 drei Taxis – vier Geldautomaten – fünf Telefone – sieben Säfte – zehn Blumen

Lerneinheit 2

1 c. Das ist ein Bahnhof. d. Das ist ein Zug. e. Das ist ein Mädchen. f. Das ist ein Telefon.
g. Das sind Zwillinge. h. Das ist ein Polizist. i. Das ist eine Verkäuferin. j. Das ist eine Polizistin.
k. Das ist ein Baby. l. Das sind Reporter.

2 b. Die – Sie c. Das – Es d. Die – Sie e. Der – Er f. Die – Sie g. Der – Er

3 b. eine – Sie – Die c. ein – Es – Das d. ein – Er – Der e. Sie – Die

4 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
a. Touristen winken. Sie gehen. b. Ein Mädchen lacht. Es kommt aus Berlin. c. Ein Mann sagt „Auf
Wiedersehen“. Er ist verliebt. d. Eine Frau geht. Sie ist jung. e. Ein Mann und eine Frau wohnen in
Berlin. Sie sind glücklich.
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5 b. Was spielen Sie? c. Wer sind Sie? d. Wo arbeitest du? e. Was machst du? f. Wann kommst du?
g. Wie heißt du? h. Wer bin ich?

6 b. Lebst du in Berlin? c. Arbeitest du nicht? d. Hörst du Musik? e. Spielst du Klavier?
f. Heißt du Sara? g. Bist du glücklich? h. Reist du gerne?

7 b. heißt c. wohne d. arbeitest e. sind f. ist g. singt h. sagen i. lebst j. lachen k. spielst l. sagt

8 b. lachen c. Mann d. Junge e. spielen f. Bahnhof g. verliebt sein

9 a. richtig b. falsch c. richtig d. falsch e. richtig f. richtig g. richtig h. falsch

10 b. Nein, ich komme nicht. c. Nein, sie ist nicht da. d. Nein, sie wohnt nicht in Berlin.
e. Nein, sie ist nicht glücklich. f. Nein, er träumt nicht. g. Nein, er kommt nicht bald.
h. Nein, er wohnt nicht in Hamburg.

11 arbeite – arbeitet – arbeiten; winke – winkst – winkt; träume – träumst – träumen;
schreibe – schreibt – schreiben; lachst – lacht – lachen; bin – ist – sind

12 b. Wie heißt sie? Heißt sie Sara? Sie heißt Sara. c. Was schickt Jan? Schickt Jan Blumen? Jan schickt
Blumen. d. Was spielt Jan? Spielt Jan Klavier? Jan spielt Klavier. e. Wo lebt er? Lebt er in Berlin?
Er lebt in Berlin. f. Wo wohnt sie? Wohnt sie in Berlin? Sie wohnt in Berlin.

13 Spielst – höre – träume – kommst – liebe

Lerneinheit 3

1 Ja – Geld – kaputt – ist – ein – kein – dort – danke

2 b. kein Bonbonautomat – ein Kaugummiautomat c. kein Fahrkartenautomat – ein Bonbonautomat
d. kein Geldautomat – ein Würstchenautomat e. kein Saftautomat – ein Bierautomat

3 t Ach, Anna. Hallo! Wo bist du?
K Ich bin am Bahnhof. Hallo, hörst du?
t Ja, ich höre. Ist das eine Sängerin?
K Nein, das ist keine Sängerin. Das ist eine Verkäuferin.
t Ah, eine Verkäuferin. Kommst du, Anna?
K Ja, Tanja. Ich komme.

4 ein Polizeiauto – kein Polizeiauto – ein Krankenwagen; eine – keine – eine; ein – kein – ein;
ein – kein – ein; ein – kein – ein; Busse – keine – Züge; Polizisten – keine – Reporter

5 c. meine Autos d. deine Söhne e. meine Tochter f. mein Baby g. dein Sohn h. deine Frau
i. mein Kind j. meine Kinder k. deine Töchter

6 b. ihre c. sein d. sein e. seine f. ihre g. seine h. ihre

7 b. Kuss c. Kinder d. Radio e. Telefon f. Tochter
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8 c. Ihre d. Ihr e. deine f. deine g. Ihr h. Ihr i. dein j. Ihr

9 b. meine – seine c. Ihre – meine – ihre d. deine – meine – ihre e. dein – mein – sein
f. Ihr – mein – ihr

10 a. meine Koffer b. Da ist ein Koffer und eine Tasche. c. Mein Gepäck ist nicht komplett.
d. Seine Taschen sind nicht da. e. Das Polizeiauto von Uwe ist kaputt.

11 d. Da ist kein Ball. e. Mein Ball ist nicht da. f. Das ist kein Geldautomat. g. Der Geldautomat ist nicht
kaputt. h. Das Mädchen lacht nicht. i. Das sind keine Touristen. j. Die Touristen kommen nicht.
k. Das ist keine Verkäuferin. l. Das ist kein Radio. m. Der Mann ist nicht glücklich. n. Er wohnt
nicht in Wien.

Lerneinheit 4

1 a. Ball b. Baby c. Mutter d. Zeitung e. Tourist f. Koffer g. Tochter h. Mann/bzw. wann
i. Kind j. Frau k. Gepäck l. Taxi m. Kamel n. Sohn

2 Buchstabe – Flasche – Polizei – Mädchen – Sängerin – Telefon – Geldautomat – Vergangenheit –
Verkäuferin – Krankenwagen

3 Liebe Sara, ich bin allein, ich bin verliebt. Ich arbeite, ich spiele Klavier, ich schreibe Briefe. Ich liebe
Dich! Auf Wiedersehen. Dein Jan

4 Das Mädchen sagt: „Mama.“ Die Sängerin lacht. Der Mann sagt: „Das ist Ihr Gepäck.“

5 Da sind zwei Bahnhöfe. Zwei Koffer sind nicht da. Ein Polizist kommt. Er wohnt in Berlin. Er hat zwei
Töchter. Eine Tochter ist zwölf.

6 Fünf Jungen wohnen in Hamburg. Tschüs und danke für die Blumen. Du bist jung und glücklich.

7 Fahrkarten – Männer – Säfte – Taschen – Taxis – Unfälle – Väter – Zahlen – Blumen – Jungen –
Küsse – Mütter – Züge – Bahnhöfe – Gespräche – Koffer – Söhne – Wörter

8 a. t Hallo Jürgen, hier ist Claus. b. t Hallo. Hier Meyer.
K Hallo Claus! Wo bist du denn? K Wer ist da bitte?
t Ich bin in Hamburg. t Meyer. Ich heiße Meyer.
K Und wann kommst du? K Ist da nicht 42 83 39?
t Ich komme morgen. t Nein, hier ist 43 82 39.

K Oh, Verzeihung.

9 b. sind Sie c. heißen Sie d. heißt du e. kommen Sie f. kommst du g. machen Sie h. machst du

10 b. 76 c. 33 d. 47 e. 11 f. 99 g. 21 h. 67 i. 78 j. 56

11 33 18 58 – 17 67 77 – 17 77 67 – 91 02 42 – 91 02 43 – 12 16 26 62 – 12 16 62 26 – 01 19 33 23 32 –
01 90 32 33 23 – 96 0 2 2 35 – 96 0 2 3 53 – 68 41 83 0 8 – 13 75 29 47
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12 achtunddreißig – sechsundsechzig – sechzehn – einundvierzig – dreiundsiebzig – siebzehn

13 Geschwister – Kinder – Eltern – Großeltern

14 Vater – Name ist – ist 34 Jahre – Er … Lehrer./Lehrer von Beruf.
Das ist meine Großmutter. Ihr … ist Elvira. Sie ist 77 Jahre alt. Sie … in Hamburg.
Das ist mein Hund. Sein Name ist Fifi. Er ist 4 Jahre alt. Er … glücklich.

Lerneinheit 5

1 b. warten c. kommt d. kommen e. sagt f. winkt g. gehen

2 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
Ich warte. Ich schreibe. Männer reisen. Sie singen. Ihre Koffer sind kaputt. Eine Reporterin sagt
„Tschüs“. Ihr Bus kommt. Mein Bus kommt. Meine Tasche ist da. Dein Vater winkt. Ich winke. Ich gehe.

3 b. Da ist ein Kugelschreiber. Aber da ist kein Zettel. c. Da sind Briefe. Aber da sind keine Briefmarken.
d. Da sind Fahrkarten. Aber da sind keine Blumen. e. Da ist ein Buch. Aber da ist kein Heft.
f. Da sind Zeitungen. Aber da ist keine Brille. g. Da sind Bücher. Aber da sind keine Hefte.
h. Da ist eine Uhr. Aber da sind keine Fahrkarten.

4 Leute: kaputt – Klavier: glücklich – Koffer: freundlich – Zukunft: alt – Bahnhof: richtig – Kind: alt –
Kuss: falsch – Ball: traurig – Großvater: falsch

5 VATER – ALT – JUNG – KAPUTT – TAXI – KRANKENWAGEN – BITTE – SAFT – NETT – (ZIEL) –
SCHÖN – (UHU) – HUND – (TAT) – ER – ALLEIN – GUT – (PUTE) – (GNU) – NUMMER – (LANG) –
(LANGE) – ANGENEHM – (GRAM) – FALSCH – FOTO – REISE – (EI) – (EIS) – (SCHLECHT) – ECHT

ZUG – VERZEIHUNG – KIND – IN – DU – (DUMM) – (DUMME) – WETTER – (BUNT) – ES –
TASCHE – (ASCHE) – BALL – TAG – AH – HÖREN – FAN – EIN – TOLL – JUNG – JUNGE – (EILE) –
(EILEN) – (LEHRER) – HERR – HERRLICH – (LICHT) – GEPÄCK

6 Dienstag – Mittwoch – Donnerstag – Freitag – Samstag – Sonntag

7 b. Die Uhr ist alt. c. Das Wetter ist schön. d. Die Lösung ist falsch. e. Die Frau ist verliebt.
f. Der Junge ist traurig. g. Die Nummern sind richtig. h. Das Wetter ist schlecht.

8 a. und ich spiele Klavier. b. Das Wetter ist nicht so gut. c. Wo ist Herr Mohn? d. Wo sind Sie, Frau
Nolte? e. Wie alt ist Ihr Sohn, Frau Nolte? f. Wann kommst du? g. Ist deine Tochter glücklich?

9 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
hier ist Benno auf Europareise. Heute ist Sonntag, und ich bin in Wien. Wien ist wunderbar.
Das Wetter ist gut, und die Leute sind nett. Morgen bin ich in Salzburg. Viele Grüße

10 Hier ist Maria auf Deutschlandreise. Heute ist Montag und ich bin in Berlin (Hamburg). Die Stadt ist
toll. Das Wetter ist schlecht, aber die Leute sind nett. Morgen bin ich in Hamburg (Berlin).

�

�
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Lerneinheit 6

1 c. ja d. nein e. ja f. ja g. nein h. nein i. ja j. nein k. nein l. ja m. ja n. ja o. nein
p. ja q. nein r. ja s. ja

2 b. Woher kommst du? c. Was bist du von Beruf? d. Was ist dein Hobby? e. Wie alt sind deine Kinder?

3 b. die Katze c. der Beruf d. das Hobby e. das Surfbrett f. die Sportlehrerin g. die Familie
h. die Ärztin i. der Fotograf

4 b. Wir heißen Schneider. c. Er spielt Computer. Wir spielen Computer. d. Er telefoniert. Wir telefonieren.
e. Er ist Lehrer. Wir sind Lehrer. f. Er surft gern. Wir surfen gern. g. Er lebt in Wien. Wir leben in Wien.
h. Er kocht. Wir kochen.

5 b. Wir heißen auch Schneider. c. Wir spielen auch Tennis. d. Wir telefonieren auch.
e. Wir sind auch Lehrer. f. Wir surfen auch gern. g. Wir leben auch in Wien. h. Wir packen auch.

6 b. Das ist unsere Tochter. c. Das sind unsere Kinder. d. Das ist unser Surfbrett. e. Das ist mein Hund.
Das ist unser Hund. f. Das ist meine Katze. Das ist unsere Katze. g. Das sind meine Bälle. Das sind
unsere Bälle. h. Das ist mein Auto. Das sind unsere Autos. i. Das ist meine Tasche. Das sind unsere
Taschen. j. Das ist meine Flasche. Das sind unsere Flaschen. k. Das ist mein Klavier. Das ist unser
Klavier.

7 b. Was c. Wie d. Woher e. Was f. Woher g. Wie h. Was

8 t Na ja, schon eine halbe Stunde.
K Schon so lange?
t Ja, unsere Freunde kommen nicht.
K Warum telefoniert ihr nicht?
t Unsere Mobiltelefone sind leer.
K Das ist nicht schlimm. Unsere Handys sind okay. Hier, bitte.
t Vielen Dank. Das ist sehr nett.

9 b. Habt c. heißt d. Bist e. wartet f. telefoniert g. kommt h. Hast i. heißt j. Seid k. spielst l. Macht

10 b. Ja, das sind unsere Kinder. c. Ist das eure Luftmatratze? Ja, das ist unsere Luftmatratze.
d. Sind das eure Schlafsäcke? Ja, das sind unsere Schlafsäcke. e. Ist das eure Katze? Ja, das ist unsere
Katze. f. Ist das euer Sohn? Ja, das ist unser Sohn. g. Ist das eure Tochter? Ja, das ist unsere Tochter.
h. Ist das euer Computer? Ja, das ist unser Computer.

11 Reise: Hotel, Gepäck, Bahnhof, Zelt, Koffer, Fahrkarte, Zug, Schlafsack, Auto, Tourist, Luftmatratze
Familie: Vater, Großmutter, Tochter, Großvater, Baby, Mutter, Kind, Sohn
Beruf: Lehrer, Fotograf, Reporter, Polizist, Verkäufer, Ärztin

12 c. Sind eure Luftmatratzen nass? d. Mein Schlafsack ist kaputt. e. Wie alt sind deine Kinder?
f. Wie heißt dein Hund? g. Unsere Kinder surfen gern. h. Was bist du von Beruf? i. Sind Sie schon
lange hier? j. Meine Frau ist Fotografin. k. Unsere Tochter ist vier. l. Ist dein Schlafsack trocken?

13 b. 7 c. 8 d. 2 e. 1 f. 4 g. 3 h. 5

14 Donnerstag – schon – Tage – Campingplatz – Wetter – Unser – unsere – kaputt – Morgen
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Lerneinheit 7

1 b. tief c. hoch d. sympathisch e. alt f. schnell g. kaputt h. groß

2 a. kann b. Könnt können c. kann können

3 a. Er kann sehr gut Gitarre spielen. b. Meine Tochter kann nicht gut rechnen. c. Die Kinder können
schnell reiten. d. Ich kann sehr gut Blumen fotografieren. e. Seine Frau kann schnell Kaffee kochen.
f. Der Mann kann sehr schön singen.

4 a. 1 3 b. 1 3 c. 1 2 d. 2 3

5 b. Hier ist sie. c. Morgen schreibt er. d. Gleich kommt sie. e. Wunderbar kocht sie.
f. Gut zeichnen sie. g. Wunderbar singt ihr. h. Klavier spielen kann er leider nicht.

6 a. 1. r 2. f 3. r 4. f 5. r 6. r 7. f c. 1. f 2. f 3. f 4. r 5. r 6. r 7. f
b. 1. r 2. r 3. f 4. r 5. f 6. f 7. r d. 1. r 2. f 3. r 4. f 5. r 6. f 7. r

7 a. kommst komme ist Studierst studiere b. kommen kommen Haben haben sind c. kommt kommt
Studiert ist ist d. kommt kommen Spielt seid sind

8 b. zeichnen c. kann wechseln d. kann wechseln e. kann rasieren

9 a. Normalerweise rasiert er Bärte. b. In zehn Minuten kann er fünf Bärte rasieren. c. In vierzig
Sekunden kann die Studentin zwei Polizisten zeichnen. d. Natürlich ist eine Reifenpanne kein
Problem. e. In fünfundfünfzig Minuten kann Herr Jensen ein Rad wechseln. f. Trotzdem sind die
Zeichnungen gut. g. Vielleicht schafft er bald 25 Sorten. h. Blind kann Frau Sundermann fünfzehn
Sorten Cola erkennen. i. Natürlich kann die Sportreporterin gut fotografieren.

10 b. studieren c. trinken d. rasieren e. zeichnen f. spielen g. wohnen

11 leben lieben studieren telefonieren reisen heißen platzen
ich lebe liebe studiere telefoniere reise heiße platze
du lebst liebst studierst telefonierst reist heißt platzt
er/sie/es lebt liebt studiert telefoniert reist heißt platzt
wir leben lieben studieren telefonieren reisen heißen platzen
ihr lebt liebt studiert telefoniert reist heißt platzt
sie/Sie leben lieben studieren telefonieren reisen heißen platzen

arbeiten warten schneiden zeichnen wechseln können sein
ich arbeite warte schneide zeichne wechsle kann bin
du arbeitest wartest schneidest zeichnest wechselst kannst bist
er/sie/es arbeitet wartet schneidet zeichnet wechselt kann ist
wir arbeiten warten schneiden zeichnen wechseln können sind
ihr arbeitet wartet schneidet zeichnet wechselt könnt seid
sie/Sie arbeiten warten schneiden zeichnen wechseln können sind
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12 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
a. Ich liebe dich/Bärte/Tomaten/Mathematik/Computer. b. Er lebt in Radebeul bei Dresden.
c. Er studiert fleißig/Mathematik. d. Wir warten schon eine halbe Stunde/in Radebeul bei Dresden.
e. Ihr telefoniert schon eine halbe Stunde/schnell. f. Die Luftmatratze platzt. g. Der Frisör schneidet
Bärte. h. Sie repariert ein Rad/fleißig/schnell. i. Ihr zeichnet Bärte/ein Rad/Tomaten/Computer/
schnell. j. Ich wechsle ein Rad. k. Sie arbeitet fleißig/schnell/ in Radebeul bei Dresden/schon eine
halbe Stunde.

Lerneinheit 8

1 b. die Karotte c. das Brot d. die Zwiebel e. die Banane f. der Pilz g. die Kartoffel h. die Milch
i. die Tomate

2 b. elf Euro und fünfundvierzig Cent c. zwölf Euro und siebzehn Cent d. acht Euro und
neunundsechzig Cent e. vierunddreißig Euro und neunzig Cent f. neunzehn Euro und fünf Cent

3 Pfund/Kilo: Tomaten Karotten Kartoffeln Pilze Zwiebeln Äpfel
Flasche: Saft Bier Wasser Wein

4 b. einhundertsiebenundsiebzig c. siebenhundertsiebzehn d. hundertelf (einhundertelf)
e. neunhundertachtundsechzig f. sechshundertachtundneunzig g. fünfhundertdreiunddreißig
h. vierhunderteinundsiebzig i. zweihundertzweiundfünfzig j. achthundertfünfundzwanzig

5 b. 678 c. 504 d. 888 e. 313 f. 24 g. 555 h. 818

6 a. 2 b. 5 c. 7 d. 3 e. 1 f. 4 g. 6

7 b. Saras Mutter wohnt in Frankfurt. c. Veronikas Sohn ist zehn. d. Jens’ Auto ist kaputt.
e. Morgen kommt Claudias Freundin. f. Antonios Familienname ist Pino. g. Peters Ball ist nicht da.

8 b. für c. aus d. aus e. in f. in g. von h. in i. bei j. mit

9 b. bin c. Bist d. Hast e. hat f. ist g. sind h. haben i. Seid j. Habt k. Sind l. Haben

10 c. Wo d. Woher e. Wie f. Wer g. Wie viel h. Wann i. Wer

11 b. 1897 c. 1756 d. 1833 e. 1946 f. 2004

12 b. Der Maler Pablo Picasso ist 1881 in Málaga geboren. 1973 ist er in Mougins gestorben.
c. Die Sängerin Ella Fitzgerald ist 1917 in Newport geboren. 1996 ist sie in Beverly Hills gestorben.
d. Der Komponist Igor Strawinsky ist 1882 in Lomonossow geboren. 1971 ist er in New York gestorben.
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Lerneinheit 9

1 a. Zehn Polizisten schneiden zwanzig Pilze. b. Zwei Kilo Zwiebeln kosten zwanzig Euro.
c. Dreiunddreißig Karotten wiegen achthundert Gramm. d. Die Zwillinge sind bald siebzehn Jahre alt.
e. Meine Tasche ist nass und kaputt. f. Seine Schwester kann sehr schnell Kartoffeln kochen.
g. Die Studentin zeichnet gern Gesichter.

2 b. Tasche c. Matratze d. Kuss e. Mann f. vier g. Jahre h. Kaffee i. Gesicht j. bequem

3 a. Ja gern. Ich habe Durst. / Nein danke, jetzt nicht. b. Oh ja. Hast du Schinken? / Nein, aber ich habe
Durst. c. Ja, das möchte ich gern. / Ja gern, aber mit Brot. d. Ja, aber nur mit Wasser. / Ja, aber hast
du auch Bier?

4 b. die Pizza c. der Käse d. das Eis e. der Reis f. das Fleisch g. die Butter h. der Salat i. die Sahne
j. die Birne (Birnen)

5 a. Kartoffel Karotte Pilz Tomate Pizza b. Saft Wein Bier Wasser c. Frisör Krankenschwester
Österreicher Freundin Eltern Tourist

6 b. Er möchte arbeiten. c. Wir möchten packen. d. Er möchte Ball spielen. e. Ich möchte Bärte rasieren.
f. Wir möchten Wasser trinken. g. Ich möchte Touristen zeichnen. h. Sie möchte ein Rad wechseln.

7 b. Brasilien c. Großbritannien d. Frankreich e. Deutschland f. Griechenland g. Algerien
h. der Sudan i. die Türkei j. Russland k. China l. Indien m. die USA

8 a. 4 b. 8 c. 5 d. 7 e. 2 f. 3 g. 1 h. 6

9 a. zeichnet b. springt c. können d. wechselt e. Trinken f. erkenne g. schneide h. wiegt
i. Verdienst j. bestellt k. heißt

10 b. Normalerweise trinkt sie nur Wasser. c. Bald sind die Schlafsäcke trocken. d. Immer macht sein
Sohn Computerspiele. e. Vierzehn Tage sind sie hier. f. Vielleicht kommt sie aus Italien. g. Natürlich
ist das Zelt sauber. h. In Berlin zeichnet er Touristen. i. Etwa 30 Sekunden braucht er pro Zeichnung.

11 b. Du möchtest Klavier spielen. / Du kannst Klavier spielen. c. Er möchte in sechs Minuten zwei
Gesichter zeichnen. / Er kann in sechs Minuten zwei Gesichter zeichnen. d. Wir möchten heute glück-
lich sein. / Wir können heute glücklich sein. e. Ihr möchtet hoch springen. / Ihr könnt hoch springen.
f. Sie möchten Geld verdienen./Sie können Geld verdienen.
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Lerneinheit 10

1 a. Stelle b. Praktikum c. Arbeitsplatz d. Firma e. Ausländer f. Ausland

2 Land Mann Frau kommen aus Staatsangehörigkeit
Japan Japaner Japanerin Japan japanisch

Italien Italiener Italienerin Italien italienisch

Spanien Spanier Spanierin Spanien spanisch

Argentinien Argentinier Argentinierin Argentinien argentinisch

Griechenland Grieche Griechin Griechenland griechisch

Polen Pole Polin Polen polnisch

Frankreich Franzose Französin Frankreich französisch

China Chinese Chinesin China chinesisch

Sudan Sudanese Sudanesin dem Sudan sudanesisch

Iran Iraner Iranerin dem Iran iranisch

Schweiz Schweizer Schweizerin der Schweiz schweizerisch

Türkei Türke Türkin der Türkei türkisch

Niederlande Niederländer Niederländerin den Niederlanden niederländisch

USA Amerikaner Amerikanerin den USA amerikanisch

3 Herr Jensen Frau Oehri
Vorname Sören Martina
Beruf Informatiker Sportlehrerin
Staatsangehörigkeit dänisch schweizerisch
Wohnort Flensburg Zürich
Geburtsort Kopenhagen Luzern
Alter 25 30
Familienstand ledig verheiratet
Kinder keine 1
Hobbys Surfen und Segeln Schwimmen und Tauchen

4 Salima Bloch ist in Tunis geboren, aber sie wohnt in München. Sie ist verheiratet, ihr Mann ist
Deutscher und ihre Staatsangehörigkeit ist deutsch. Sie haben keine Kinder. Salima ist 22 Jahre alt,
und sie segelt und reitet gern. Sie studiert Kunst in München.
Herr Smetana ist Arzt von Beruf. Er ist in Pilsen geboren, 45 Jahre alt, und er wohnt in Prag. Er hat
zwei Kinder, aber er ist geschieden. Seine Hobbys sind Reisen und Fotografieren.

5 (Individuelle Lösung)

6 b. Gitarre c. Kilogramm d. Klavier e. Tennis f. Englisch g. Durst

7 a. Ich spiele gut Klavier und tanze gern. b. Ich schreibe gern Briefe und mache Computerspiele.
c. Ich höre sehr gern Musik von Mozart und Beethoven. d. Spielst du lieber Fußball oder Tennis?
e. Kannst du gut und schnell Gesichter zeichnen? f. Kann deine Schwester hoch springen und tief
tauchen?



Seite 10© Hueber Verlag, 85737 Ismaning, Deutschland

Lösungsschlüssel zu Lagune 1 Arbeitsbuch

8 Sehr geehrter Herr Maier, mein Name ist Frank Müller. Ich bin 22 Jahre alt und 1,78 Meter groß. Mein
Gewicht ist 72 Kilogramm. Ich studiere Medizin in München. Mein Hobby ist Reiten, aber ich kann
auch gut surfen. Ich verstehe sehr gut Französisch und Spanisch.

9 a. Ja, und ein bisschen Spanisch. b. Ich kann viel verstehen. c. 55 Kilo d. 1,70 Meter
e. Ich bin bald 20. f. Nein, das spiele ich leider nicht so gut. g. Nein, ich bin Studentin. h. Kunst

Lerneinheit 11

1 b. Feuerzeug c. Hammer d. Telefon e. Fotoapparat f. Batterie g. Gabel h. Nagel i. Ansichtskarte
j. Messer k. Topf l. Küchenuhr m. Strumpf n. Telefonbuch o. Schuh p. Deckel q. Kerze r. Film

2 b. das Feuerzeug c. der Hammer d. das Telefon e. der Fotoapparat f. die Batterie g. die Gabel
h. der Nagel i. die Ansichtskarte j. das Messer k. der Topf l. die Küchenuhr m. der Strumpf
n. das Telefonbuch o. der Schuh p. der Deckel q. die Kerze r. der Film

3 die Jacke – der Pullover | der Kaffee – der Tee | der Essig – das Öl | der Apfel – die Birne |
die Pizza – die Tomaten | der Brief – die Briefmarke | der Kugelschreiber – der Zettel |
das Polizeiauto – der Unfall

4 a. Der – den b. Die – die c. Das – das d. Der – den e. die – die f. der – den g. Das – das
h. Der – den i. das – das j. Die – die k. Der – den l. Die – die m. der – den

5 b. t Möchtest du lernen? K Ja, ich möchte lernen. t Suchst du die Bücher? K Ja, ich suche die Bücher.
c. t Möchtest du telefonieren? K Ja, ich möchte telefonieren. t Suchst du das Handy? K Ja, ich suche
das Handy. d. t Möchtest du fotografieren? K Ja, ich möchte fotografieren. t Suchst du den Film?
K Ja, ich suche den Film. e. t Möchtest du kochen? K Ja, ich möchte kochen. t Suchst du den Topf?
K Ja, ich suche den Topf. f. t Möchtest du gehen? K Ja, ich möchte gehen. t Suchst du den
Regenschirm? K Ja, ich suche den Regenschirm. g. t Möchtest du spielen? K Ja, ich möchte spielen.
t Suchst du den Ball? K Ja, ich suche den Ball. h. t Möchtest du reiten? K Ja, ich möchte reiten.
t Suchst du das Pferd? K Ja, ich suche das Pferd.

6 b. einen – keinen c. eine – keine d. ein – kein e. einen – keinen f. eine – keine g. einen – keinen

7 b. Der Tourist hat eine Sonnenbrille, aber er hat keinen Regenschirm. c. Ich habe eine Jacke, aber ich
habe keinen Mantel. d. Du hast eine Kerze, aber du hast kein Feuerzeug. e. Der Mathematiklehrer hat
Fragen, aber er hat keine Antworten. f. Die Reporterin hat einen Fotoapparat, aber sie hat keinen Film.
g. Ihr habt ein Zelt, aber ihr habt keinen Schlafsack. h. Die Touristin hat 500 Euro, aber sie hat keine
Münzen.

8 c. Akkusativ d. Akkusativ e. Nominativ f. Nominativ g. Akkusativ h. Akkusativ

9 b. eine Briefmarke c. einen Nagel d. einen Geburtstag e. einen Topf f. einen Hammer g. eine Gabel
h. einen Deckel

10 b. keinen, ein c. keinen, – d. kein, ein e. keinen, eine f. keine, – g. keinen, ein h. keinen, eine
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Lerneinheit 12

1 b. Musikgeschäft: CD c. Computergeschäft: Computer, Drucker d. Kiosk: Zeitung, Bonbons
e. Fotogeschäft: Fotoapparat, Filme, Digitalkamera f. Elektrogeschäft: Kühlschrank
g. Schuhgeschäft: Schuhe, Strümpfe h. Blumengeschäft: Blumen

2 a. nicht b. keine c. keinen d. nicht e. keine f. nicht g. nicht h. kein i. nicht

3 b. Er hat Schuhe, aber er hat keine Strümpfe. c. Sie hat Freunde, aber sie hat kein Handy.
d. Er braucht Freiheit, aber er braucht kein Geld. e. Sie hat ein Zelt, aber sie hat kein Haus.
f. Er braucht seine Freunde, aber er braucht kein Handy. g. Er hat einen Hund, aber er hat keine Familie.
h. Sie hat ein Radio, aber sie hat keinen Plattenspieler.

4 b. Er hat einen Regenschirm. Gummistiefel hat er nicht. c. Er hat ein Zelt. Eine Wohnung hat er nicht.
d. Sie hat ein Fahrrad. Einen Wagen hat sie nicht. e. Er hat einen Nagel. Einen Hammer hat er nicht.
f. Wir haben eine Kerze. Ein Feuerzeug haben wir nicht. g. Ihr habt einen Film. Einen Fotoapparat
habt ihr nicht. h. Sie haben Fragen. Antworten haben sie nicht.

5 a. Ein Haus und eine Wohnung hat Georg Walder nicht, aber ein Zelt hat er. b. Ein Handy braucht er
nicht, aber trotzdem hat er überall – Freunde. c. Er braucht keinen Wagen, kein Motorrad und auch
kein Fahrrad. d. Er hat keine Frau und keine Kinder. e. Er hat einen Hund. f. Er braucht kein Geld,
aber er braucht – Freiheit.

6 b. das Telefonbuch c. der Fernseher d. der Geschirrspüler e. das Haus f. die Kiste g. die Kamera
(die Digitalkamera) h. das Krokodil i. die Maus j. der Kühlschrank k. das Telefon (das Mobiltelefon,
das Handy) l. das Motorrad m. die Schlange n. der Schreibtisch o. das Segelboot p. die Spinne

7 a. f b. r c. r d. f e. r f. f g. f h. r i. f j. r k. r l. f m. r n. r o. f p. f

8 a. Mäuse b. Musik c. Möbel d. Reporter e. Bad f. Geld g. Platz h. Wohnung

9 b. Schlange – Krokodil c. Radio – Fernseher d. Motorrad – Wagen e. Bett – Matratze f. Wohnung –
Haus g. Reporter – Musiker h. Sommer – Winter i. Geld – Münzen j. Tiere – Zoo

10 a. Fernseher b. Krokodile c. Ja, es gibt ein Telefon. d. Gibt es eine Spinne? – Nein, es gibt keine
Spinne. e. Gibt es eine Kiste? – Nein, es gibt keine Kiste. f. Gibt es ein Bett? – Ja, es gibt ein Bett.
g. Gibt es einen Fotoapparat? – Ja, es gibt einen Fotoapparat. h. Gibt es Schlangen? Ja, es gibt Schlangen.
i. Gibt es einen Kühlschrank? – Nein, es gibt keinen Kühlschrank. j. Gibt es einen Topf? – Ja, es gibt
einen Topf. k. Gibt es einen Tisch? – Ja, es gibt einen Tisch. l. Gibt es einen Geschirrspüler? – Nein,
es gibt keinen Geschirrspüler.

11 b. hat sie ein Segelboot. c. ist sein Zimmer ein Zoo. d. findet er Möbel nicht wichtig. e. hat sie auch
keinen Computer. f. ist es nicht sehr bequem g. hat er kein Radio.

12 b. Einen Computer brauche ich nicht. c. Tiere habe ich nicht. d. Unterhaltung brauche ich nicht.
e. Ein Krokodil habe ich nicht. f. Bücher lese ich nicht. g. Ein Motorrad habe ich nicht.
h. Student bin ich nicht. i. Probleme habe ich nicht.

13 a. Jochen Pensler studiert – Biologie. Sein Zimmer ist ein Zoo. Er hat – Schlangen, – Spinnen, – Mäuse
und ein Krokodil. – Tiere sind sein Hobby, aber sie kosten – Zeit.
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b. Karin Stern ist – Sozialarbeiterin von Beruf. Ihr Bad ist eigentlich ein Fotolabor. Sie braucht – Geld
für ihre Kameras.
c. Bernd Klose ist – Reporter. Er findet – Möbel nicht wichtig. Ein Bett hat er nicht, aber er braucht
unbedingt einen Schreibtisch.
d. Linda Damke hat ein Segelboot. Eine Wohnung braucht sie nicht. Ihr Segelboot bedeutet – Freiheit.

Lerneinheit 13

1 b. die Wohnung c. das Haus d. das Apartment e. das Zimmer f. die Miete g. der Platz h. die Größe
i. die Küche j. das Bad k. der Balkon l. die Telefonnummer m. die Adresse n. die Straße

2 b. Quadratmeter c. Balkon d. Miete e. Platz f. Küche g. Adresse h. Haustiere i. Zimmer

3 a. 6 b. 5 c. 4 d. 1 e. 3 f. 2

4 a. den – den b. den – der – Der c. den – den – Der d. der – Den

5 b. Segelboot c. Film d. Gaskocher e. Telefonbuch f. Wagen g. Nagel h. Koffer

6 b. er – ihn c. sie – sie d. er – ihn e. es – es f. er – ihn g. sie – sie h. es – es

7 b. ihn c. Sie – ihn d. Sie – es e. Sie – sie f. Es – es g. Er – ihn h. Sie – sie i. Sie – sie
j. Sie – sie k. Er – es l. Sie – sie m. Sie – ihn

8 e. Wen f. Wer g. Was h. Was i. Wen j. Was k. Was l. Wen m. Was n. Wen o. Was
p. Wen q. Was r. Wen s. Was

9 b. Aber kann sie sie in zwei Sekunden trinken? c. Aber kann sie ihn in drei Sekunden wechseln?
d. Aber kann sie sie in vierzehn Sekunden schneiden? e. Aber kann er sie in dreißig Sekunden blind
erkennen? f. Aber können sie sie in vierzig Sekunden schreiben? g. Aber kann er sie in zwei Minuten
zeichnen?

10 a. einen, ein b. eine, einen c. eine, eine d. einen, eine e. einen, ein, einen f. einen, –, eine
g. –, – h. –, eine, eine i. eine, eine

11 a. Eva Humbold findet Reporter interessant. Katzen findet sie schön und Luftballons findet sie toll.
Reisen findet sie herrlich und Freiheit findet sie wichtig. Ein Mobiltelefon findet sie nicht so wichtig.
b. Werner Bergman findet Polizistinnen nett. Seinen Hund findet er prima und Ansichtskarten findet er
interessant. Segeln findet er wunderbar. Geld findet er nicht so wichtig, aber Kreditkarten findet er
herrlich.
c. (Individuelle Lösung. Beispiel:)
Ich finde Frisöre sympathisch. Hunde finde ich schön und Filme finde ich interessant. Telefonieren
finde ich nicht so wichtig, aber einen Fernseher finde ich wichtig.

12 b. ihr – Er – Sie – ihn c. sein – Er – Er – ihn d. ihr – Er – Sie – ihn e. seine – Sie – Er – sie
f. seine – Sie – sie g. Ihr – Er – sie – ihn h. Ihr – Er – Sie – ihn
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Lerneinheit 14

1 b. die Sonnenbrille c. das Regal d. der Hammer e. der Kühlschrank f. der Mantel
g. der Regenschirm h. der Teppich i. die Vase j. der Spiegel k. der Gummistiefel

2 a. die Berufe, die Briefe, die Filme, die Haare, die Hunde, die Jahre, die Pilze, die Probleme, die Tage,
die Tiere b. die Grüße, die Küsse, die Stühle, die Strümpfe, die Bärte, die Söhne, die Säfte
c. die Blumen, die Lampen, die Briefmarken, die Brillen, die Karotten, die Kisten, die Taschen,
die Tomaten, die Münzen, die Jungen d. die Spiegel, die Wagen, die Löffel, die Messer, die Lehrer,
die Deckel, die Fernseher, die Geschirrspüler

3 c. der Kühlschrank d. der Sportlehrer e. der Strumpf f. der Gummistiefel g. der Regenschirm
h. der Stuhl i. das Pflaster j. das Taschentuch k. die Spinne l. der Geschirrspüler
m. das Schlafzimmer n. die Schreibmaschine

4 a. Ja, gern, den kannst du haben. – Gern. Hier bitte. b. Ja, die habe ich. – Nein, die ist nicht da.
c. Nein, das ist nicht da. – Nein, das suche ich gerade. d. Die sind hier – Hier sind die.

5 c. den d. den e. der f. der – den g. den – Der h. den i. den j. den k. den

6 t Wie findest du das Regal? K Meinst du das da? t Ja. K Das ist nicht schlecht. t Kaufen wir es?
K Ja, das kaufen wir.

7 a. Nein, ich brauche keine. – Ja, ich brauche eine. b. Den finde ich schön – Der ist schön.
c. Hast du keine? – Brauchst du eine? d. Nein, wir brauchen keine. – Ja, die kaufen wir. e. Meinst du
die da? – Ja, die finde ich auch schön. f. Nein, aber ich brauche welche. – Nein, ich kaufe welche.

8 b. welche c. eins d. welche e. einer f. einer g. eine h. einer i. welche j. eins k. eine

9 b. Da ist ein Stuhl. Ich brauche einen Stuhl. Ich brauche einen. c. Da sind Vasen. Ich brauche Vasen.
Ich brauche welche. d. Da ist ein Tisch. Ich brauche einen Tisch. Ich brauche einen. e. Da ist ein
Regal. Ich brauche ein Regal. Ich brauche eins. f. Da ist eine Uhr. Ich brauche eine Uhr. Ich brauche
eine. g. Da sind Lampen. Ich brauche Lampen. Ich brauche welche. h. Da ist eine Tasche. Ich brauche
eine Tasche. Ich brauche eine.

10 a. ein – eins b. eine – eine c. einen – einen d. einen – einer e. einen – einer f. eine – eine
g. ein – eins h. einen – einer i. einen – einen j. ein – eins

11 t Schau mal, da ist ein Teppich. Ich suche einen. K Hast du keinen Teppich? t Nein, ich habe keinen.
K Aber den finde ich nicht schön. t Hier sind noch welche.

12 a. keinen b. keine c. keins d. keine e. keiner f. keins g. keiner h. keine i. keinen j. keins
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Lerneinheit 15

1 b. Findest du Tennis spannend? c. Kostet der Stuhl nur einen Euro? d. Stimmt das?
e. Kaufst du die Sportschuhe? f. Brauchst du die Strümpfe? g. Spielst du Klavier?
h. Bist du Studentin? i. Studierst du Sport? j. Springst du oder nicht?

2 a. Spinne b. Findest – spannend c. Kostet – Stuhl d. stimmt e. Kaufst f. Brauchst – Strümpfe
g. Spielst h. Bist – Student i. Studierst – Sport j. Springst

3 b. Schrank c. Uhr d. Schlafsäcke e. Maus f. Schuhe g. Töpfe h. Haus i. Blume j. Hammer
k. Sprachen

4 b. Wie findest du die Wohnung? – Die finde ich sehr groß. c. Wie findest du das Bad? – Das finde ich zu
klein. d. Wie findest du die Küche? – Die finde ich prima. e. Wie findest du den Tisch? – Den finde
ich toll. f. Wie findest du die Stühle? – Die finde ich bequem. g. Wie findest du die Lampen? – Die
finde ich schön. h. Wie findest du den Teppich? – Den finde ich zu groß. i. Wie findest du das Regal?
– Das finde ich gut. j. Wie findest du das Bild? – Das finde ich hässlich.

5 (Individuelle Lösung)

6 c. einen Kugelschreiber – keinen d. eine Brille – auch eine e. eine Zeitung – keine
f. ein Buch – auch eins g. ein Heft – keins h. ein Foto – auch eins i. eine Zeichnung – keine
j. Briefe – keine k. Briefmarken – auch welche l. einen Bus – auch einen m. ein Taxi – keins
n. Blumen – auch welche o. Fahrkarten – keine

7 K Hallo Jens. Hörst du? Wo bist du? t In Rom bin ich. K Wie ist das Wetter da? t Wunderbar ist
das Wetter hier. Aber ich habe ein Problem. K Was ist denn das Problem? t Meine Brille ist kaputt.
Zu Hause ist noch eine. K Kein Problem, Jens. Ich schicke sie gerne.

8 b. die Kontaktlinse, die Kontaktlinsen c. das Abendkleid, die Abendkleider d. das Hotel, die Hotels
e. das Museum, die Museen f. das Restaurant, die Restaurants g. das Geschäft, die Geschäfte
h. der Geschirrspüler, die Geschirrspüler i. der Fernseher, die Fernseher j. der Rasierapparat, die
Rasierapparate k. der Koffer, die Koffer l. das Zimmer, die Zimmer m. der Schlüssel, die Schlüssel
n. der Türke, die Türken o. der Spanier, die Spanier

9 a. bin – gibt – Problem – Mein – einer – ihn b. Probleme – Meine – eine – sie
c. finde – sind – eins – es d. suche – weg – welche – Kannst

10 t Hier ist ein Stuhl. Suchst du vielleicht einen? K Nein, vielen Dank. Ich brauche keinen. |
ein Schrank – einen – keinen | ein Bett – eins – keins | ein Bild – eins – keins |
ein Fahrrad – eins – keins | ein Zelt – eins – keins | eine Uhr – eine – keine |
ein Hut – einen – keinen | ein Mantel – einen – keinen | ein Topf – einen – keinen
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Lerneinheit 16

1 a. der Fußgänger b. der Radfahrer c. der Motorradfahrer d. die Autofahrerin e. die Ampel
f. die Feuerwehr g. das Schild

2 a. grün b. rot c. schwarz d. weiß e. gelb f. blau

3 b. darf c. dürfen d. musst e. müssen f. darf g. darf h. muss i. müssen j. darfst k. dürft

4 a. soll b. sollen c. Soll d. sollst e. sollt f. sollen

5 b. Die Kinder wollen Englisch lernen. c. Willst du jetzt telefonieren? d. Wir wollen heute Pizza essen.
e. Wollt ihr Kaffee oder Tee trinken? f. Ich will einen Brief schreiben.

6 A. a. will – möchte b. Wollt – Möchtet c. will – möchte d. wollen – möchten e. Willst – Möchtest
B. a. können – müssen b. könnt – müsst c. kann – muss d. Kannst – Musst e. kann – muss
C. a. kann – muss b. kann – muss c. kannst – musst d. könnt – müsst e. können – müssen

7 können wollen dürfen müssen sollen möchten
ich kann will darf muss soll möchte
du kannst willst darfst musst sollst möchtest
er/sie/es/man kann will darf muss soll möchte
wir können wollen dürfen müssen sollen möchten
ihr könnt wollt dürft müsst sollt möchtet
sie können wollen dürfen müssen sollen möchten

8 a. Er kann gut springen. b. Sie muss springen. c. Er will springen. d. Sie darf nicht springen.
e. Er soll springen. f. Sie kann jetzt nicht springen.

9 b. tief tauchen. c. kann schnell schwimmen. d. Der Informatiker muss schnell arbeiten. e. Der Mann
und die Frau können sehr gut tanzen. f. Die Reporter müssen den Tennisspieler fotografieren.
g. Die Sekretärin muss den Brief korrigieren. h. Die Studentin will Chinesisch lernen.
i. Werner Sundermann will bald 25 Sorten Mineralwasser erkennen.

10 b. Man kann Fernseher/einen Fernseher, eine Pizza und eine Lampe bestellen. c. Man kann ein
Mobiltelefon, einen Zug und ein Telefon hören. d. Man kann Wasser, eine Zwiebel und eine Tomate
kochen. e. Man kann eine Blume, ein Feuerzeug und Gummistiefel/einen Gummistiefel suchen.

11 b. ... gut schwimmen, aber es kann nicht tauchen. c. Die Studentin muss schnell zeichnen, aber sie
kann nicht schnell zeichnen. d. Der Reporter kann wunderbar surfen, aber er kann nicht segeln.
e. Ihr könnt laut singen, aber ihr müsst auch richtig singen. f. Der Papagei kann gut nachsprechen,
aber er kann die Wörter nicht verstehen. g. Die Kinder möchten gern schwimmen, aber sie wollen
keine Bademütze tragen. h. Das Mädchen möchte gern singen, aber man darf hier nicht laut sein.

12 a. nicht b. kein c. nicht d. keine e. keinen f. nicht g. keinen h. nicht
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13 b. Der Junge will telefonieren. Aber er kann nicht telefonieren. Er muss erst eine Telefonkarte kaufen.
c. Die Fotografin will fotografieren. Aber sie kann nicht fotografieren. Sie muss erst den Film wechseln.
d. Der Tischler will Tee trinken. Aber er kann keinen Tee trinken. Er muss arbeiten. e. Die Sängerin
will singen. Aber sie kann nicht singen. Sie muss erst Tee trinken.

14 b. ... tief tauchen – tief tauchen – muss es noch üben. c. Die Kinder sollen richtig rechnen. Aber sie
können noch nicht richtig rechnen. Sie müssen es erst lernen. d. Der Mann soll schnell reiten. Aber er
kann noch nicht schnell reiten. Er muss es noch lernen. e. Die Studenten sollen genau zeichnen.
Aber sie können noch nicht genau zeichnen. Sie müssen es noch üben.

Lerneinheit 17

1 a. waschen b. bemalen c. sprechen d. betreten e. essen f. sehen g. zerbrechen h. tragen

2 Das ist herrlich. – Das ist sehr schön. – Das finde ich wunderbar. – Das ist toll. – Das finde ich
nett. – Natürlich geht das. – Das ist prima.

Das darf man nicht machen. – Das schmeckt doch nicht. – Das finde ich scheußlich. –
Das ist verboten. – Das macht man nicht. – Das ist dumm. – Das darf man nicht.

3 b. Vera zerbricht eine Flasche. c. Curt wäscht einen Apfel. d. Curt spricht Englisch.
e. Vera betritt ein Zimmer. f. Curt trägt einen Koffer/Koffer. g. Vera sieht eine Maus.
h. Vera vergisst eine Tasche.

4 a. f b. r c. f d. r e. r f. f g. f h. r i. f j. r k. f l. r m. r

5 b. Trägst ... c. Isst du auch nie Kartoffeln? d. Zerbrichst du auch dauernd deine Brille?
e. Siehst du auch gern Filme? f. Betrittst du auch nie den Rasen? g. Sprichst du auch Deutsch?
h. Wäschst du auch nicht gern?

6 essen vergessen betreten sprechen zerbrechen sehen tragen waschen
ich esse vergesse betrete spreche zerbreche sehe trage wasche
du isst vergisst betrittst sprichst zerbrichst siehst trägst wäschst
er/sie/es/man isst vergisst betritt spricht zerbricht sieht trägt wäscht
wir essen vergessen betreten sprechen zerbrechen sehen tragen waschen
ihr esst vergesst betretet sprecht zerbrecht seht tragt wascht
sie/Sie essen vergessen betreten sprechen zerbrechen sehen tragen waschen

7 a. Rasen – beten – essen – Termine b. Wir – lügen – Zähne – beschmutzen
c. sprechen – Spiegel – Hut – Zigaretten d. möchte – Katze – waschen – ich
e. zahlen – Wände – Schuhe – sehen f. möchte – küssen – Ich – sollen

8 b. muss c. Möchtest d. darf e. Darfst f. soll g. kann h. möchte i. Kannst j. Willst
k. müssen i. soll m. Müsst

9 b. einen Spiegel c. eine Pause d. die Zukunft e. den Urlaub f. einen Rasen
g. einen Geburtstag h. Bonbons i. Vitamine
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10 b. die Ruhe c. die Krawatte d. das Mobiltelefon e. die Bademütze f. die Kreditkarte
g. der Rasen h. der Abend i. der Termin j. die Kleidung k. der Stern i. die Katze
m. die Träne n. der Geburtstag o. die Gitarre p. der Tiger

11 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
Das Klavier ist jetzt hier. Die Männer trinken Bier. / Da ist ein Haus. Da ist auch eine Maus. / Er wäscht
sein Gesicht und notiert sein Gewicht. / Der Frisör schneidet Haare, schon zwei Jahre. / Hier sind meine
Taschen. Jetzt kannst du naschen. / Musik und Kuss. Dann ist Schluss. / Kannst du die Kinder fragen?
Ich kann die Koffer tragen. / Die Hunde brauchen nur eine Sekunde. / Sie wollen nicht gehen. Sie wollen
ihn sehen. / Ich kann das nicht machen, denn ich muss immer lachen. / Sie will Touristen malen. Sie
können gut bezahlen. / Sie will hier bleiben. Sie möchte hier schreiben. / ...

Lerneinheit 18

1 a. Das Fenster ist zu. Soll ich es aufmachen? b. Das Fenster ist auf. Soll ich es zumachen? c. Die Tür
ist auf. Soll ich sie zumachen? d. Die Tür ist zu. Soll ich sie aufmachen? e. Der Koffer ist zu. Soll ich
ihn aufmachen? f. Der Koffer ist auf. Soll ich ihn zumachen?

2 a. Die Schüler sollen die Hausaufgaben vergleichen. b. Der Lehrer will den Unterricht beginnen.
c. Ein Schüler soll das Fenster bezahlen. d. Das Fenster ist zu und ein Schüler will es aufmachen.
e. Die Klasse ist laut und kann den Lehrer nicht hören. f. Es ist sehr warm und das Fenster ist kaputt

3 a. an b. aus c. auf d. an e. auf f. an g. an h. zu

4 c. Machst du ihn bitte aus? d. Kannst du ihn bitte zumachen? e. Kannst du es bitte anmachen?
f. Du musst es zumachen. g. Machst du es bitte aus? h. Machst du ihn bitte zu? i. Du darfst ihn
aufmachen. j. Machst du sie bitte zu? k. Kannst du sie bitte ausmachen? l. Machst du es bitte zu?
m. Du musst ihn ausmachen. n. Kannst du es bitte zumachen?

5 a. Gerda kann nicht schlafen. b. Peter soll das Licht ausmachen. c. Georg schaltet den Fernseher
wieder aus. d. Eric soll das Fenster aufmachen. e. Vera möchte ganz schnell fahren. f. Emil muss
heute nicht arbeiten.

6 b. ich mache aus – er macht aus c. ich bemale – er bemalt d. ich bezahle – er bezahlt
e. ich fahre – er fährt f. ich frage – er fragt g. ich habe – er hat h. ich lache – er lacht
i. ich mache – er macht j. ich nasche – er nascht k. ich packe – er packt l. ich sage – er sagt
m. ich schaffe – er schafft n. ich schlafe – er schläft o. ich tanze – er tanzt p. ich trage – er trägt
q. ich warte – er wartet r. ich wasche – er wäscht s. ich mache zu – er macht zu

7 a. ich stehe auf – er steht auf b. ich bestelle – er bestellt c. ich bete – er betet
d. ich betrete – er betritt e. ich denke – er denkt f. ich erkenne – er erkennt g. ich esse – er isst
h. ich gebe – er gibt i. ich gehe – er geht j. ich kenne – er kennt k. ich lebe – er lebt
l. ich lese – er liest m. ich nenne – er nennt n. ich rechne – er rechnet o. ich sehe – er sieht
p. ich vergesse – er vergisst q. ich verstehe – er versteht r. ich wechsle – er wechselt
s. ich zerbreche – er zerbricht

8 a. fahren – geht – darf – ist – fährt – kommt b. kann – hat – muss – will – hat
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9 a. spricht – weiß – kann – will b. wacht – schläft – weiterschlafen – geht – muss

10 a. kennen – kann b. kennt – kann c. kenne – Kennst d. Weißt e. kann – Wisst f. könnt – wissen
g. kann – kannst – weiß

11 schlafen fahren lesen wissen
ich schlafe fahre lese weiß
du schläfst fährst liest weißt
er/sie/es/man schläft fährt liest weiß
wir schlafen fahren lesen wissen
ihr schlaft fahrt lest wisst
sie/Sie schlafen fahren lesen wissen

Lerneinheit 19

1 a. gehen b. warten c. putzen d. telefonieren e. trinken f. tanzen g. lernen h. spielen
i. springen j. weinen k. tragen l. hören m. singen n. essen o. waschen p. gehen

2 a. Er spricht langsam den Satz nach. b. Er macht schnell das Licht aus. c. Wann liest du in Ruhe das
Buch weiter? d. Er schreibt glücklich den Brief weiter. e. Warum macht ihr denn nicht das Fenster zu?
f. Wir füllen schnell ein Formular aus.

3 a. 2 b. 4 c. 5 d. 6 e. 3 f. 1

4 b. trägst c. schlaft d. lest e. siehst f. sprichst g. zerbrecht h. isst i. vergesst j. betrittst k. wisst

5 b. Er wäscht acht Autos. c. Er ist glücklich. d. Sie trägt achtzehn Taschen. e. Sie ist schön und lacht.
f. Die Mädchen brauchen Licht. g. Sie suchen die Schlange. h. Er möchte Bücher schreiben und
ohne Schuhe gehen. i. Er hat keinen Regenschirm und auch kein Taschentuch. j. Sie findet einen
Kühlschrank und einen Geschirrspüler nicht wichtig.

6 a. – b. einen, einen c. eine, ein d. –, – e. eine f. eine g. ein h. ein, eine

7 b. Ja, Sonntag will ich essen gehen. c. Ja, Montag will ich tanzen gehen. d. Ja, Dienstag wollen wir
Tennis spielen gehen. e. Ja, da wollen wir surfen gehen.

8 a. t Können wir mal wieder zusammen lernen? K Ja, gute Idee. t Könnt ihr denn Mittwoch?
K Mittwoch kann ich gut, aber Karin kann da nicht. t Und Donnerstag, geht das? K Ja, Donnerstag
können wir gut. t Prima, dann lernen wir am Donnerstag.
b. t Können wir mal wieder zusammen surfen? K Ja gern. Wann können Sie denn? t Morgen. Geht
das? K Tut mir leid. Morgen kann ich nicht und meine Frau kann auch nicht. t Und übermorgen?
K Übermorgen können wir gut.

9 a. 2 b. 1 c. 3 d. 1
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Lerneinheit 20

1 b. Sie will hier (ein) Eis essen. Aber hier darf man kein Eis essen. c. Sie wollen hier spielen. Aber
man darf hier nicht spielen. d. Er will hier telefonieren. Aber hier darf man nicht telefonieren.
e. Sie will hier Musik hören. Aber man darf hier keine Musik hören.

2 a. parken b. füttern. c. trinken. d. telefonieren e. hören f. reiten g. essen h. angeln i. rauchen

3 a. Waschmaschine b. Fahrrad c. Tischtennis d. Bruder e. Telefonnummer f. Fenster
g. Wochenende h. Fernsehfilm

4 b. einen Schlüssel c. eine Pizza d. einen Strumpf e. den Fernsehfilm f. das Wetter
g. einen Papagei h. Licht

5 a. 5 b. 7 c. 6 d. 4 e. 8 f. 2 g. 3 h. 1

6 b. Ich muss morgen nach London fliegen. c. Vera möchte am Wochenende surfen. d. Wir sind am
Mittwoch nicht zu Hause. e. Peter soll seine Termine nicht vergessen. f. Ich möchte mal wieder
Tischtennis spielen. g. Am Sonntag können wir zusammen schwimmen gehen.

7 b. 97 68 11 c. 55 73 62 d. 21 44 90 e. 69 88 73 f. 13 48 12 g. 91 94 78

8 a. absagen b. mitkommen c. notieren d. zumachen e. anrufen f. sprechen

9 Modell-Lösung (Es sind auch andere Lösungen möglich.)
a. Lieber (Jochen), wollen wir mal wieder Pizza essen gehen? Am Freitag geht es nicht / kann ich
nicht, aber am Samstag habe ich Zeit / geht es. Ich weiß auch schon ein Restaurant. Rufst Du mich an?
Ich bin heute zu Hause. Bis dann (Anna)
b. Liebe (Anna), können wir mal wieder zusammen Tischtennis spielen? Heute Abend habe ich keine
Zeit, aber morgen kann ich gut. Passt es um 10 Uhr? Kannst Du eine E-Mail schicken? Viele Grüße
(Jochen)

Lerneinheit 21

1 b. Das ... dem c. Die ... dem d. Die ... der e. Das ... der f. Die ... dem g. Der ... der
h. Die ... dem i. Der ... der j. Der ... dem k. Die ... dem l. Der ... der

2 b. Die Zettel liegen auf den Bleistiften. c. Die Bücher liegen auf den Heften. d. Die Faxe liegen auf
den Schlüsseln. e. Die Taschentücher liegen auf den Handys. f. Die Kugelschreiber liegen auf den
Mobiltelefonen. g. Die Schuhe liegen auf den Strümpfen. h. Die Mäntel liegen auf den Pullovern.
i. Die Hüte liegen auf den Jacken. j. Die Blumen liegen auf den Zeitungen.

3 a. auf den Zeitungen ... auf dem Sofa b. auf dem Schrank ... auf den Büchern ... auf der Zeitung
c. auf dem Stuhl ... auf dem Bett ... auf den Schuhen d. auf dem Koffer ... auf der Tasche ... auf den
Tickets

4 b. der Turm c. die Tasche d. die Brücke e. das Sofa f. das Haus g. die Matratze h. das Schild
i. der Spiegel



Seite 20© Hueber Verlag, 85737 Ismaning, Deutschland

Lösungsschlüssel zu Lagune 1 Arbeitsbuch

5 b. auf c. hinter d. vor e. auf f. zwischen g. auf h. neben i. auf j. über k. auf
l. neben m. auf

6 b. steht auf c. liegt auf d. hängt über e. liegt auf f. steht auf

7 b. dem ... die c. der ... die d. der ... die e. der ... die f. Die ... dem g. der ... die h. der ... das
i. dem ... das j. dem ... der k. dem ... die l. der ... die m. den ... die

8 b. das ... Das ... dem c. der ... Die ... die d. dem ... den ... Der e. die ... Die ... der
f. dem ... den ... Der g. dem ... den ... Der h. dem ... das ... Das

9 b. Sofas c. Betten d. Tischen e. Tellern f. Messern g. Herden h. Spiegeln i. Regalen
j. Fotoapparaten k. Fernsehern l. Stiefeln m. Motorrädern n. Notizzetteln

10 b. den Stuhl ... den Balkon c. den Koffer ... den Teppich d. den Brief ... den Tisch
e. den Fisch ... den Teller f. den Sohn ... den Rasen g. den Teddy ... den Stuhl
h. den Text ... den Spiegel

11 a. neben den Spiegel hängen / auf den Tisch legen b. auf den Schreibtisch stellen / neben den Schrank
hängen c. neben den Tisch hängen / unter den Tisch legen d. auf den Teppich legen / neben den
Schrank stellen e. auf den Tisch stellen / auf den Tisch legen f. auf den Tisch stellen / über den Tisch
hängen

12 b. Wer/Was/Wohin c. Wen/Wer/Wohin d. Wohin/Was/Wer e. Was/Wer/Wohin

13 b. steht c. stellt d. steht e. stellt f. stehen g. liegen h. legt i. liegen j. sitzt ... setzt

14 b. Aber den legst du doch immer auf den Schrank. c. Aber die stellst du doch immer neben das Sofa.
d. Aber die legst du doch immer neben die Schuhe. e. Aber das legst du doch immer neben das
Telefon. f. Aber die legst du doch immer neben den Fernseher. g. Aber die stellst du doch immer
unter das Regal. h. Aber das legst du doch immer unter die Matratze.

Lerneinheit 22

1 b. 1 c. 8 d. 10 e. 12 f. 3 g. 4 h. 5 i. 7 j. 11 k. 6 l. 9

2 c. Am d. Ans e. Im f. Ins g. Ins h. Am i. Ans j. Am k. ins l. im

3 b. zur/in die/aus der c. zum/beim/aus der d. zum/beim/vom e. zur/bei der/aus dem
f. zum/in der/aus der

4 b. einem c. einer d. einer e. einer f. einer g. einem h. einer i. einem j. einer k. einer
l. einem m. einem n. einem o. einem p. einem q. einem/einer r. einer s. einem t. einem
u. einem

5 die Autobahn: der Verkehr, die Brücke, die Straße
der Arm: die Hand, die Brust, der Kopf, die Haut, das Gesicht
die Notaufnahme: das Krankenhaus, der Krankenpfleger, die Ärztin, die Krankenschwester
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6 a. In der Notaufnahme klingelt das Telefon. b. Die Notärztin und die Sanitäter rennen zum
Notarztwagen. c. Sie fahren zum Hamburger Hafen. d. Dort liegt ein Personenwagen unter einem
Container. e. Zwei Feuerwehrmänner brechen die Tür auf. f. Dann untersucht die Ärztin das
Unfallopfer. g. Die Sanitäter heben den Mann auf eine Trage und schieben sie in den Notarztwagen.
h. Mit Tempo 100 fährt das Rettungsteam zum Krankenhaus zurück. i. Die Sanitäter heben den Mann
aus dem Rettungswagen und bringen ihn in die Notaufnahme.

7 Abschnitt 1: b. Zum Notarztwagen. c. Vor dem Eingang. d. Vorne neben dem Fahrer und dem
Krankenpfleger. e. Einige Autofahrer machen die Straße nicht frei.

Abschnitt 2: b. Ein Mann in Uniform. c. Hinten bei einem Kran. d. Am Unfallort. e. Unter einem
Container. f. Sie brechen die Tür auf. g. Am Kopf, am Arm und an den Händen.

Abschnitt 3: b. Das Unfallopfer. c. Auf eine Trage. d. Auf die Brust drücken. e. In den Notarztwagen.

Abschnitte 4 und 5: b. Zum Krankenhaus zurück. c. In der Notaufnahme. d. Sie steigt aus.

Abschnitt 6: b. Von der Zentrale. c. Doktor Hildegard Becker. d. Im Hafenkrankenhaus.
e. Hart, aber sie liebt ihn.

8 Krankenhaus – Personenwagen – Dativ – Tor – Brücke – Vorsicht – Notaufnahme – Job – Fahrer –
Eingang – Hand – Schmerz – Haken – Tür – Autobahn – Baum- Hafen – Haus – Brust – Arm –
Bericht – Opfer – Büro

9 legen: setzen, heben, schieben
gehen: laufen, springen, tanzen, rennen
rufen: sagen, schimpfen, sprechen, fragen

10

11 a. Wo ... dem b. Wo ... der c. Woher ... der d. Wohin ... den e. Wo ... dem f. Wo ... dem
g. Woher ... dem h. Wo ... der i. Wohin ... das j. Wo ... den k. Wohin ... die

12 c. R d. R e. B f. B g. B h. R i. B j. R k. R l. B m. B n. B o. R p. B q. B

13 ich: halte/laufe
du: hältst/ läufst
er/sie/es/man: hält/läuft
wir: halten/laufen
ihr: haltet/lauft
sie/Sie: halten/laufen

a

d

g

c

e b

i
h

f
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Lerneinheit 23

1 (Lösungsbeispiele) a. t Darf ich Sie zu einer Pizza einladen? K Ja, zu einer Pizza gerne. Vielen Dank.
b. t Ich möchte dich zu einem Hamburger einladen. K Danke schön, das ist sehr nett. c. t Ich lade
dich zu einer Suppe ein. K Das ist sehr nett. Vielen Dank d. t Darf ich Sie zu einem Bier einladen?
K Sehr gerne. Das ist sehr nett e. t Ich möchte dich zu einem Film einladen. K Oh, das ist aber
schön. Vielen Dank. f. t Ich lade dich zu meiner Party ein. K Vielen Dank, ich komme gerne.

2 e. Schließen Sie bitte das Fenster. f. Schließen Sie bitte die Tür ab. g. Steht bitte ruhig. h. Steht bitte
auf. i. Fahren Sie bitte. j. Fahren Sie bitte weiter. k. Macht bitte die Übungen. l. Macht bitte die
Übungen weiter. m. Machen Sie bitte den Fernseher aus. n. Machen Sie bitte den Fernseher an.
o. Ruft bitte ein Taxi. p. Ruft mich bitte bis Sonntag an. q. Steigen Sie bitte auf den Baum.
r. Steigen Sie bitte ein. s. Steigen Sie bitte aus.

3 a. 4 b. 9. c. 8 d. 6 e. 3 f. 2 g. 5 h. 1 i. 7

4 a. nehmen b. nimmt c. nimmt d. nehme ... nimmst e. nehmen f. Nehmen g. nehmt
h. nimmt i. nehme

5 c. Schreib doch bald, bitte. d. Koch doch bald, bitte. e. Grill doch bald, bitte. f. Telefonier doch bald,
bitte. g. Bezahl doch bald, bitte h. Hol doch bald die Zeitung, bitte. i. Steh doch bald auf, bitte.

6 b. Antworten/Antwortet c. Betreten/Betretet d. Vergessen/Vergiss e. Essen/Esst f. Nehmen/Nehmt
g. Sprechen/Sprich h. Sprecht ... nach/Sprich nach i. Zerbrechen/Zerbrich j. Lesen/Lest
k. Lesen ... weiter/Lies ... weiter l. Tragen/Tragt m. Waschen/Wascht n. Fahrt/Fahr
o. Fahren ... weiter/fahrt weiter p. Haltet/Halte q. Schlafen/Schlaf

7 c. Nimmst du bitte den Topf vom Herd? d. Nimm bitte den Saft aus dem Kühlschrank. e. Holst du
bitte eine Flasche Wasser aus dem Keller? f. Hol bitte einen Stuhl vom Balkon. g. Stellst du bitte die
Flasche auf den Tisch? h. Stell bitte die Gläser auf den Tisch. i. Kannst du bitte den Joghurt aus dem
Kühlschrank nehmen? j. Nimm bitte die Gläser aus dem Schrank. k. Kannst du bitte die Pizza auf
den Teller legen? l. Leg bitte das Besteck neben den Teller. m. Kannst du bitte das Geschirr in die
Küche bringen? n. Bring bitte die Flasche in den Keller.

8 a.
t Ja, klar. Ihr Zug fährt auf Gleis 9.
K Und wann kommt er hier an?
t Heute ist die Ankunft um 18.40 Uhr.
K Oh! Ist der Zug heute nicht pünktlich?
t Nein, leider nicht. Der hat 10 Minuten Verspätung.

b.
t Die Abfahrt ist um 17.40 Uhr.
K Und wie viel Uhr ist es denn jetzt?
t Jetzt ist es erst 17.20 Uhr. Sie haben noch 20 Minuten Zeit.
K Das ist gut. Vielen Dank.

9 a. ins/im/in die/in der/in den b. am/an der/an die/ans/an den c. zur/zum/zu den
d. beim/bei der/bei den e. von der/vom/von den
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10 b. Der Hund rennt durch die Pfütze. c. Der Krankenwagen fährt durch das Tor. / Die Krankenwagen
fahren durch das Tor. d. Die Kinder laufen durch den Wald. e. Der Einbrecher kommt durch den
Keller. / Die Einbrecher kommen durch den Keller. f. Die Lehrerin schaut durch die Brille.
g. Die Katze springt durch das Fenster.

11 a. gegen b. für c. für d. ohne e. gegen f. ohne g. ohne h. gegen i. für j. für
k. gegen l. ohne

12 b. Die Mücken sitzen um den Topf. c. Die Katzen laufen um den Fisch. d. Die Hunde laufen um die
Bank. e. Dann läuft sie um den See. f. Dann läuft sie um den Teller. g. Die Katzen laufen um den Tisch.

Lerneinheit 24

1 a. Der Hund steht. b. Der Hund liegt. c. Der Hund sitzt. d. Der Hund hängt. e. Die Puppe steht.
f. Die Puppe sitzt. g. Die Puppe liegt h. Die Puppe hängt.

2 ich: setze / sitze / stelle / stehe / lege / liege
du: setzt / sitzt / stellst / stehst / legst / liegst
er/sie/es/man: setzt / sitzt / stellt / steht / legt / liegt
wir: setzen / sitzen / stellen / stehen / legen / liegen
ihr: setzt / sitzt / stellt / steht / legt / liegt
sie/Sie: setzen / sitzen / stellen / stehen / legen / liegen

3 a. einer b. einen ... einen c. ihren ... ihren ... dem d. ihrem e. ihrer f. einer ... einem
g. dem ... deinem

4 b. mit c. zum d. am e. von f. zur g. geradeaus h. bei

5 (Lösungsbeispiele)
Gespräch 2
t Guten Morgen. Kann ich etwas für Sie tun?
K Ich suche einen Computerladen. Können Sie mir einen empfehlen?
t Ja, der Computerladen am Dom ist prima.
K Ist es weit bis zum Dom?
t Nein. Gehen Sie rechts um die Ecke, es ist das dritte Haus rechts
K Haben Sie vielen Dank.

Gespräch 3
t Guten Abend. Kann ich etwas für Sie tun?
K Ich suche eine Buchhandlung. Können Sie mir eine empfehlen?
t Ja, die Buchhandlung am Museum ist toll.
K Ist es weit bis zum Museum?
t Nein. Gehen Sie links um die Ecke, es ist das vierte Haus rechts.
K Danke schön.

6 b. der Bahnhof c. das Rathaus d. die Arztpraxis e. das Schwimmbad f. der Kindergarten
g. der Sportplatz h. die Bushaltestelle i. die Apotheke j. das Reisebüro. k. die Straßenbahn.
l. die Touristeninformation m. das Computergeschäft
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7 c. Es ist die dritte Straße rechts. d. Sehen Sie die vierte Straße links? e. Es ist das fünfte Haus rechts.
f. Sehen Sie das sechste Haus links ? g. Es ist die siebte Straße rechts. h. Sehen Sie den achten Weg
rechts? i. Es ist das neunte Haus links.

8 a. Gehen Sie hier geradeaus und dann die zweite Straße rechts. Nehmen Sie dann die erste Straße
links. Noch ein Stück geradeaus. Dann sehen Sie rechts die Post.
b. Das ist einfach. Gehen Sie bis zur Bushaltestelle. Nach der Bushaltestelle nehmen Sie die erste
Straße rechts. Und dann die dritte Straße links. Das ist die Blumenstraße.
c. Kein Problem. Da gehen Sie hier links bis zur Kirche. Nach der Kirche nehmen Sie die zweite Straße
rechts. Da sehen Sie links eine Apotheke.

9 b. nimmt c. braucht d. umsteigen e. steigt ... aus f. ist h. fährt i. kommt ... an
j. steigt ... aus k. geht l. biegt ... ab m. sind o. steigen p. aussteigen q. hält
r. gehen ... vorbei s. kommen ... an

10 t Ja, Sie können zum Beispiel um den See wandern
K Gut. Der See ist sehr schön. Kann man da auch gut Fahrrad fahren?
t Natürlich, es gibt viele Radwege, um den See und auch um den Wald.
K Prima. Und wo kann man hier Fahrräder mieten?
t Bei der Fahrradvermietung, gleich links neben der Post
K Gut. Neben der Post links. Haben Sie vielen Dank. Auf Wiedersehen.

Lerneinheit 25

1 b. Was liegt auf dem Boden? c. Wohin legt sie das Buch? d. Was steht neben dem Regal?
e. Wohin stellt sie die Flasche? f. Wo schläft ihr Mann?

2 b. in einem Hotel / in einem Zelt / in einer Telefonzelle c. ein Wort / eine Bedeutung / Telefonnummern
d. einen Prospekt / ein Formular / Informationen e. einen Link / eine Hoteladresse / eine Bilddatenbank
f. im Supermarkt / am Kiosk / im Geschäft g. einen Wagen / ein Fahrrad / ein Haus
h. eine Internet-Seite / ein Buch / einen Text i. im Flugzeug / mit der Bahn / mit Bussen
j. Blumen / Prospekte / Briefe k. eine Veranstaltung / ein Konzert / ein Theater l. den Dom / eine
Kirche / Sehenswürdigkeiten m. an die Touristeninformation / an einen Freund / an Verwandte
n. einen Lageplan / den Stadtplan / Prospekte

3 c. Schlag die Wörter nach. d. Fordert einen Prospekt an. e. Klick den Link an. f. Kauft auf
dem Markt ein. g. Reist mit der Bahn. h. Sieh den Prospekt in Ruhe an. i. Besuch das Konzert.
j. Besichtigt die Kirche.

4 a. der b. den c. dem d. der e. dem f. dem g. den h. der ... die i. die j. dem

5 b. von den Haaren auf den Arm c. vom Arm auf die Hand d. von der Hand auf die Flasche
e. von der Flasche auf den Schirm f. vom Schirm auf das Klavier g. vom Klavier auf die Jacke
h. von der Jacke auf den Mantel i. vom Mantel auf die Handtasche j. von der Handtasche auf die Kiste
k. von der Kiste auf den Koffer l. vom Koffer auf die Lampe m. von der Lampe auf das Fenster
n. vom Fenster zum Flughafen
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6 ... auf die Lampe, von der Lampe auf den Koffer, vom Koffer auf die Kiste, von der Kiste auf die
Handtasche, von der Handtasche auf den Mantel, vom Mantel auf die Jacke, von der Jacke auf das
Klavier, vom Klavier auf den Schirm, vom Schirm auf die Flasche, von der Flasche auf die Hand, von
der Hand auf den Arm, vom Arm auf die Haare, von den Haaren auf die Brille.

7 (Lösungsbeispiel:) Geht am Baum vorbei. Dann lauft ihr über die Brücke. Ihr müsst bis zum See
gehen. Geht dann um den See und nehmt dann den Weg geradeaus bis zur Kreuzung. Dann lauft ihr
durch den Wald bis zum Schild. Nach dem Schild biegt ihr rechts ab. Geht bis zu den Blumen.
Zwischen den Blumen erkennt ihr einen Koffer. Den könnt ihr öffnen. Im Koffer ist ...

8 (Lösungsbeispiel:)
Liebe Eva,
vielen Dank für die Einladung. Ja am Sonntag um 18 Uhr passt es gut. Da kann ich kommen. Ich
würde gerne mit Michael, einem Freund, kommen. Du kennst ihn. Gerne bringen wir einen Salat mit.
Viele Grüße und noch mal herzlichen Dank.
Bis Sonntag
Dein Uwe

Lerneinheit 26

1 b. hat geweint c. Nein, aber sie hat gelacht. d. Nein, aber sie hat gespielt. e. Nein, aber sie hat
gelernt. f. Nein, aber er hat gearbeitet. g. Nein, aber sie hat geputzt. h. Nein, aber er hat getanzt.
i. Nein, aber sie hat gerechnet. j. Nein, aber er hat gepackt.

2 putzen: den Balkon, das Bad, die Wohnung, das Haus, das Büro, das Geschäft, die Küche, den Herd,
die Schuhe, die Zähne
waschen: den Apfel, die Karotte, die Haare, das Gesicht, die Hände, die Arme, die Wäsche, das
Abendkleid, die Jacke, die Strümpfe
spülen: den/die Deckel, den Topf, das/die Messer, die Tasse, den/die Teller, das Geschirr, die Gabeln,
den/die Löffel, das Besteck

3 nascht, nascht weiter – hat weitergenascht, duscht – hat geduscht, spült – hat gespült, spielt – hat
gespielt, spielt weiter – hat weitergespielt, kocht – hat gekocht, packt, packt aus – hat ausgepackt,
räumt auf – hat aufgeräumt, putzt, putzt weiter – hat weitergeputzt, tanzt – hat getanzt, badet, wartet,
arbeitet – hat gearbeitet, angelt, wechselt – hat gewechselt, füttert, feiert – hat gefeiert

4 a. habe schon geantwortet. b. du schon geantwortet? c. hat schon geantwortet. d. haben schon
geantwortet. e. ihr schon geantwortet? f. Ich habe schon gespült. g. hast du schon gespült?
h. Er hat schon gespült. i. Wir haben schon gespült. j. habt ihr schon gespült? k. Ich habe schon
aufgeräumt. l. hast du schon aufgeräumt? m. Er hat schon aufgeräumt. n. Wir haben schon aufge-
räumt. o. habt ihr schon aufgeräumt?

5 (Alle möglichen Antworten:)
a. Nein, ich möchte später spülen. Nein, ich möchte heute nicht spülen. Ja, ich habe schon gespült.
Nein, ich habe noch nicht gespült. b. Nein, ich möchte später putzen. Nein, ich möchte heute nicht
putzen. Ja, ich habe schon geputzt. Nein, ich habe noch nicht geputzt. c. Nein, ich möchte später
packen. Nein, ich möchte heute nicht packen. Ja, ich habe schon gepackt. Nein, ich habe noch nicht
gepackt. d. Nein, ich möchte später auspacken. Nein, ich möchte heute nicht auspacken. Ja, ich habe
schon ausgepackt. Nein, ich habe noch nicht ausgepackt. e. Nein, ich möchte später einkaufen. Nein,
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ich möchte heute nicht einkaufen. Ja, ich habe schon eingekauft. Nein, ich habe noch nicht eingekauft.
f. Nein, ich möchte später aufräumen. Nein, ich möchte heute nicht aufräumen. Ja, ich habe schon
aufgeräumt. Nein, ich habe noch nicht aufgeräumt.

6 b. Sie hat geputzt. Sie hat die Schuhe geputzt. Sie hat draußen die Schuhe geputzt. c. Er hat gepackt.
Er hat den Koffer gepackt. Er hat schnell den Koffer gepackt. d. Sie hat ausgepackt. Sie hat den Spiegel
ausgepackt. Sie hat vorsichtig den Spiegel ausgepackt. e. Er hat eingepackt. Er hat das Geschenk
eingepackt. Er hat vorsichtig das Geschenk eingepackt. f. Er hat aufgeräumt. Er hat den Schreibtisch
aufgeräumt. Er hat im Arbeitszimmer den Schreibtisch aufgeräumt.

7 c. habe ich schon angemacht. d. Das habe ich schon ausgemacht. e. Den habe ich schon angeschaltet.
f. Den habe ich schon ausgeschaltet. g. Den habe ich schon gesucht. h. hat er schon besucht.
i. habe ich schon versucht. j. Die habe ich schon geschlossen. k. Die habe ich schon abgeschlossen.
l. Die habe ich schon aufgeschlossen. m. habe ich schon gemalt. n. Eine haben wir schon bemalt.

8 schließen – schließt – hat geschlossen, abschließen – schließt ab – hat abgeschlossen, anstreichen –
streicht an – hat angestrichen, trinken – trinkt – hat getrunken, werfen – wirft – hat geworfen, lesen –
liest – hat gelesen, graben – gräbt – hat gegraben, waschen – wäscht – hat gewaschen.

9 b. Den Brief hat er schon geschrieben. c. Ihren Freund hat sie schon angerufen. d. Den Kakao hat er
schon getrunken. e. Den Ball hat sie schon geworfen. f. Das Kind hat er schon gewaschen.
g. Die Wand hat sie schon angestrichen. h. die Garage hat er schon abgeschlossen. i. Die Löcher hat
er schon gegraben.

10 b. Er macht den Fernseher aus. – Er soll den Fernseher ausmachen. – Er hat den Fernseher ausgemacht.
c. Sie räumt das Zimmer auf. – Sie soll das Zimmer aufräumen. – Sie hat das Zimmer aufgeräumt.
d. Sie schließt die Tür ab. – Sie soll die Tür abschließen. – Sie hat die Tür abgeschlossen. e. Er ruft
den Arzt an. – Er soll den Arzt anrufen. – Er hat den Arzt angerufen. f. Sie sagt den Termin ab. – Sie
soll den Termin absagen. Sie hat den Termin abgesagt. g. Sie stellt das Auto ab. – Sie soll das Auto
abstellen. – Sie hat das Auto abgestellt. h. Er bricht die Tür auf. – Er soll die Tür aufbrechen. – Er hat
die Tür aufgebrochen.

11 b. ist geflogen – ist abgeflogen – ist weitergeflogen c. ist gelaufen – ist zurückgelaufen –
ist weitergelaufen d. ist gekommen – ist angekommen – ist zurückgekommen
e. ist geschwommen – ist weitergeschwommen f. ist gesprungen – ist zurückgesprungen

12 er / sie / es hat geduscht – ist gelaufen | wir haben geduscht – sind gelaufen | ihr habt geduscht –
seid gelaufen | sie / Sie haben geduscht – sind gelaufen

Lerneinheit 27

1 um 9 Uhr vormittags – um 12 Uhr – um 3 Uhr nachmittags – um 7 Uhr abends – um 20 Uhr –
sehr spät am Abend – um Mitternacht – um 1 Uhr nachts

2 eine Viertelstunde – eine Stunde – zwei Stunden – einen Tag – zwei Nächte – ein Wochenende –
drei Tage – ein Jahr

3 c. Wann d. Wie lange e. Wann f. Wann g. Wie lange h. Wann i. Wie lange j. Wann
k. Wie lange l. Wann m. Wie lange n. Wie lange o. Wie lange
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4 haben sein
Perfekt Präteritum Perfekt Präteritum

ich habe gehabt hatte bin gewesen war
du hast gehabt hattest bist gewesen warst
er/sie/es/man hat gehabt hatte ist gewesen war
wir haben gehabt hatten sind gewesen waren
ihr habt gehabt hattet seid gewesen wart
sie/Sie haben gehabt hatten sind gewesen waren

5 c. hatte – hat d. waren – sind e. hattet – habt f. hattet – habt g. war – bin h. hatten – haben
i. Wart – Seid j. wart – seid k. hattest – hast

6 b. Er hat gekocht. – Er hat am Sonntag gekocht. – Er hat am Sonntag Suppe gekocht. – Er hat am
Sonntag zwei Stunden Suppe gekocht.
c. Sie hat aufgeräumt. – Sie hat nach dem Mittagessen aufgeräumt. – Sie hat nach dem Mittagessen die
Küche aufgeräumt. – Sie hat nach dem Mittagessen eine Stunde die Küche aufgeräumt.
d. Er hat gespült. – Er hat nach dem Mittagessen gespült. – Er hat nach dem Mittagessen die Töpfe
gespült. – Er hat nach dem Mittagessen eine Stunde die Töpfe gespült.
e. Sie hat gebügelt. – Sie hat nach dem Kaffee gebügelt. – Sie hat nach dem Kaffee ihr Abendkleid
gebügelt. – Sie hat nach dem Kaffee eine halbe Stunde ihr Abendkleid gebügelt.
f. Er hat gelesen. – Er hat am Sonntagnachmittag gelesen. – Er hat am Sonntagnachmittag die Zeitung
gelesen. – Er hat am Sonntagnachmittag zwei Stunden die Zeitung gelesen.
g. Sie hat geschrieben. – Sie hat am Sonntagabend geschrieben. – Sie hat am Sonntagabend Briefe
geschrieben. – Sie hat am Sonntagabend zwei Stunden Briefe geschrieben.

7 sehr oft – oft – manchmal – selten – sehr selten – fast nie – nie

8 b. die Tomaten c. das Klavier d. den Deckel e. den Alltag f. das Telefon g. den Freund
h. die Kinder i. den Schuh

9 2. Frühstück 3. Garten 4. Maschine 5. Schule 6. Zaun 7. Ende 8. Sessel 9. Tasse
10. Wäsche 11. Ordnung 12. Schalter 13. Mittagessen 14. Essen 15. Alltag 16. Nachmittag
17. Vormittag 18. Glück 19. Arbeit

10 a. 2 c. 10 d. 5 e. 3 f. 8 g. 6 h. 4 i. 9 j. 7

11 richtig: b. Passt nicht in a.: „Danach arbeitet er oft noch am Computer. Dabei schläft er fast immer
ein.“ Passt nicht in c.: „Am Abend bügelt Frau Renken und macht oft noch Büroarbeit.“

12 b. sind Herr und Frau Renken in den Stall gegangen. c. Um Viertel vor sieben hat Frau Renken die
Mädchen geweckt. d. Um sieben Uhr morgens haben die Renkens zusammen gefrühstückt.
e. Um halb acht haben die Mädchen den Bus genommen. f. Am Vormittag hat Frau Renken die
Wohnung aufgeräumt. g. Am Nachmittag hat Frau Renken im Garten gearbeitet. h. Um vier Uhr hat
Familie Renken Tee getrunken. i. Nach dem Tee hat Frau Renken die Hühner gesucht. j. Um halb
sechs haben Herr Renken und die Mädchen die Kühe von der Weide geholt. k. Am Abend ist Herr
Renken schon oft vor dem Fernseher eingeschlafen.
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13 b. Der war lang, wie gewöhnlich. c. Wir schaffen das in einer Stunde. d. Nein, sie ist schon zu alt.
e. Rechtsanwalt möchte er werden. f. Geputzt habe ich, wie immer, und aufgeräumt. g. In der
Waschmaschine war sie. h. Danach repariere ich die Maschinen und arbeite auf dem Feld.
i. Gewöhnlich kommt sie um zwei zurück, zusammen mit ihrer Schwester. j. An der Universität in
Münster. k. Da haben wir Tee getrunken.

14 c. dreizehn Uhr dreißig – ein Uhr dreißig d. dreizehn Uhr fünfundvierzig – ein Uhr fünfundvierzig
e. vierzehn Uhr fünfzehn – zwei Uhr fünfzehn – Viertel nach zwei f. fünfzehn Uhr dreißig – 3 Uhr
dreißig – halb vier g. sechzehn Uhr fünfundvierzig – vier Uhr fünfundvierzig – Viertel vor fünf
h. siebzehn Uhr dreißig – fünf Uhr dreißig – halb sechs

Lerneinheit 28

1 b. haben geschlafen c. war d. ist gekommen e. hat ... gesagt f. hat ... getrunken
g. ist ... aufgestanden h. hat ... aufgemacht i. ist ausgestiegen j. ist ... geflogen

2 b. 4 c. 1 d. 6 e. 7 f. 8 g. 5 h. 3

3 b. Sie ist um einen See gewandert. c. Dann ist sie zu einem Schloss gekommen. d. Sie hat einen
Turm betreten. e. Dort hat sie Musik gehört. f. Sie ist zu einer Tür gegangen. g. Dann hat sie sie auf-
gemacht. h. Sie hat ein Fenster gesehen. i. Das hat sie geöffnet. j. Sie ist durch das Fenster gestiegen.
k. Dann hat sie eine Kerze angemacht. l. Da hat sie einen Mann erkannt. m. Er hat wunderschön
Saxophon gespielt. n. Sie hat getanzt. o. Dabei hat sie leise gesungen. p. Dann ist der Turm geflogen.
q. Sie ist mitgeflogen. r. Plötzlich hat ein Mobiltelefon geklingelt. s. Sie ist aufgewacht. t. Es ist ihr
Handy gewesen.

4 b. ist c. hat d. ist e. hat f. hat g. hat h. hat i. ist j. ist k. ist l. hat m. ist
n. ist o. ist p. ist

5 c. Danach frühstücke ich. – Danach habe ich gefrühstückt. d. Später spüle ich das Geschirr. – Später
habe ich das Geschirr gespült. e. Zuerst fülle ich die Waschmaschine. – Zuerst habe ich die Wasch-
maschine gefüllt. f. Dann wasche ich die Wäsche. – Dann habe ich die Wäsche gewaschen.
g. Danach hänge ich die Wäsche auf. – Danach habe ich die Wäsche aufgehängt. h. Danach bügle ich
die Wäsche. – Danach habe ich die Wäsche gebügelt. i. Zuerst kaufe ich ein. – Zuerst habe ich einge-
kauft. j. Dann wasche ich das Gemüse. – Dann habe ich das Gemüse gewaschen. k. Danach schneide
ich das Gemüse. – Danach habe ich das Gemüse geschnitten. l. Später koche ich das Gemüse. – Später
habe ich das Gemüse gekocht. m. Zuerst fahre ich zum Kiosk. – Zuerst bin ich zum Kiosk gefahren.
n. Dann kaufe ich eine Zeitung. – Dann habe ich eine Zeitung gekauft. o. Danach lese ich die Zeitung. –
Danach habe ich die Zeitung gelesen. p. Später werfe ich die Zeitung weg. – Später habe ich die
Zeitung weggeworfen.

6 (Individuelle Lösung. Beispiel:)
Ich bin mit einem Segelboot über ein Feld gesegelt. Auf einmal ist eine Schlange von einem Baum
gesprungen. Aber sie war ganz lieb, denn sie hatte keinen Hunger. Dann sind wir zu einem Kaufhaus
gefahren. Dort haben wir zusammen gespielt. Plötzlich war das Kaufhaus ein Hafen und die Schlange
ist mit meinem Segelboot abgefahren. Dann habe ich Musik gehört. Da bin ich aufgewacht. Neben mei-
nem Bett war der Radio-Wecker an.
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7 a. 3 b. 6 c. 1 d. 7 e. 5 f. 2 g. 4

8 b. Uhr c. Uhren d. Stunden e. Uhr – Stunde f. Stunden g. Uhr h. Stunden i. Uhr
j. Stunden k. Stunde

9 b. sieben Uhr siebzehn – siebzehn Minuten nach sieben c. acht Uhr einundzwanzig – einundzwanzig
Minuten nach acht d. zehn Uhr fünf – fünf Minuten nach zehn e. elf Uhr vierzehn – vierzehn Minuten
nach elf f. fünfzehn Uhr acht – acht Minuten nach drei g. siebzehn Uhr vierundzwanzig – vierund-
zwanzig Minuten nach fünf h. einundzwanzig Uhr achtzehn – achtzehn Minuten nach neun i. elf Uhr
fünfzig – zehn Minuten vor zwölf j. sechs Uhr fünfundfünfzig – fünf Minuten vor sieben k. neun Uhr
achtundvierzig – zwölf Minuten vor zehn l. siebzehn Uhr einundfünfzig – neun Minuten vor sechs
m. zweiundzwanzig Uhr achtundfünfzig – zwei Minuten vor elf

10 richtig: c.

11 a. 4 b. 1 c. 6 d. 3 e. 2 f. 5

12 b. Er hat im Büro telefoniert. c. Sie hat den Fernseher repariert. d. Er hat drei Luftballons rasiert.
e. Sie hat den Nachnamen buchstabiert. f. Er hat die Telefonnummer notiert. g. Sie hat in Berlin
studiert. h. Er hat immer morgens trainiert. i. Der Fernseher hat nicht funktioniert. j. Was ist hier
passiert?

13 Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

14 b. der zweite Februar – am zweiten Februar – vom zweiten Februar bis zum dritten Februar
c. der dritte März – am dritten März – vom dritten März bis zum vierten März d. der vierte April –
am vierten April – vom vierten April bis zum fünften April e. der fünfte Mai – am fünften Mai –
vom fünften Mai bis zum sechsten Mai f. der sechste Juni – am sechsten Juni – vom sechsten Juni bis
zum siebten Juni g. der siebte Juli – am siebten Juli – vom siebten Juli bis zum achten Juli

Lerneinheit 29

1 b. Bis halb neun hat er geschlafen. c. Dann hat er die Katze gefüttert. d. Danach hat er eine halbe
Stunde gefrühstückt. e. Nach dem Frühstück hat er die Zähne geputzt, das Geschirr gespült und die
Wäsche gewaschen. f. Um zwölf hat er das Mittagessen gekocht. g. Um halb eins hat er zu Mittag
gegessen. h. Um eins ist er ins Büro gefahren. i. Von zwei bis sechs hat er am Computer gearbeitet.
j. Um sechs ist er nach Hause gefahren. k. Zuerst hat er das Abendbrot gemacht. l. Dann hat er die
Wohnung aufgeräumt. m. Später hat er gebügelt, getanzt und Musik gehört. n. Gegen elf ist er zu
Bett gegangen.

2 klingeln – geklingelt: lächeln – gelächelt, bügeln – gebügelt, segeln – gesegelt
wandern – gewandert: feiern – gefeiert, füttern – gefüttert, dauern – gedauert
wecken – geweckt: frühstücken – gefrühstückt, schicken – geschickt, einpacken – eingepackt
benutzen – benutzt: beschmutzen – beschmutzt, putzen – geputzt, platzen – geplatzt
aufwachen – aufgewacht: lachen – gelacht, machen – gemacht, brauchen – gebraucht

3 hängen – hängt – gehangen | stehen – steht – gestanden | liegen – liegt – gelegen |
sitzen – sitzt – gesessen | hängen – hängt – gehängt | stellen – stellt – gestellt | legen – legt – gelegt |
setzen – setzt – gesetzt
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4 e. gestanden – gestellt f. gestanden – gestellt g. gehangen – gehängt h. gelegen – gelegt
i. gestanden – gestellt j. gehangen – gehängt k. gestanden – gestellt l. gestanden – gestellt
m. gesessen – gesetzt

5 b. gegessen – isst c. geschrieben – schreibt d. getrunken – trinkt e. gewaschen – wäscht
f. gelegen – liegt g. gesessen – sitzt h. gestanden – steht

6 a. essen – hätten b. gern – trinke c. mit – gestern

7 a. 3 b. 6 c. 1 d. 4 e. 2 f. 5

8 c. ausgemacht d. einschalten e. abgestellt f. aufmachen g. bringen h. zumachen i. gebracht
j. abschließen k. abgeschlossen l. gelegt m. tun n. einpacken

9 b. schneiden – geschnitten c. abschließen – abgeschlossen d. schreiben – geschrieben
e. lesen – gelesen f. aufstehen – aufgestanden g. bringen – gebracht

10 a. 4 b. 1 c. 6 d. 2 e. 5 f. 3

11 b. Die Bauern gehen jeden Tag auf die Felder. c. Die Eltern frühstücken oft auf dem Balkon.
d. Ein Vogel fliegt manchmal gegen ein Fenster. e. Er bügelt oft in der Küche. f. Er liest eine Stunde
auf dem Balkon. g. Die Katze schläft immer vor dem Fernseher. h. Die Kinder wollen jetzt im
Wohnzimmer spielen. i. Die Kinder sollen heute Nachmittag nicht auf der Straße spielen. j. Sie will
immer unter den Sternen schlafen. k. Sie tanzt heute im Regen. l. Sie will später auf einem Segelboot
wohnen. m. Er singt oft unter der Dusche. n. Er fährt abends in die Stadt.

12 a. angekommen b. bekommen c. aufgebrochen d. zerbrochen e. zugehört f. begonnen
g. angemacht h. ausgemacht i. eingepackt j. entschieden k. eingestiegen l. abgefahren
m. weggefahren n. eingeschlafen o. weitergefahren p. aufgewacht q. aufgemacht r. zugemacht
s. abgeschlossen t. ausgestiegen u. bemalt v. angestrichen w. verkauft x. verdient y. vergessen
z. aufgeräumt aa. ferngesehen bb. erzählt cc. nachgesprochen dd. weitergesprochen
ee. weggelaufen ff. weggerannt gg. weitergelaufen hh. abgebogen ii. weggeflogen

Lerneinheit 30

1 b. Gestern bin ich auch schwimmen gegangen. c. Gestern ist er auch essen gegangen. d. Gestern sind
sie auch früh schlafen gegangen. e. Gestern sind wir auch Fußball spielen gegangen. f. Gestern ist sie
auch arbeiten gegangen. g. Gestern sind wir auch einen Kaffe trinken gegangen. h. Nein, gestern bin
ich auch nicht angeln gegangen. i. Gestern sind sie auch Eis essen gegangen.

2 b. Am vierten Mai. c. Am neunten Mai. d. Am fünfzehnten Mai. e. Am sechsten Mai.
f. Am zweiten Mai. g. Am fünften Mai. h. Am elften Mai. i. Am zehnten Mai. j. Am sechzehnten Mai.

3 c. Wann seid ihr gewandert? d. Wie lange seid ihr gewandert? e. Wann haben sie getanzt?
f. Wie lange haben sie getanzt? g. Wann haben sie geschlafen? h. Wie lange haben sie geschlafen?
i. Wann hat er am Computer gearbeitet? j. Wie lange hat er am Computer gearbeitet? k. Wann haben
sie Urlaub an einer Lagune gemacht? l. Wie lange haben sie Urlaub an der Lagune gemacht?
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4 b. Ansichtskarte c. Fernsehturm d. Mittagessen e. Rathaus f. Lebensjahr g. Nachmittag
h. Terminkalender i. Besichtigung

5 a. diese b. diese c. dieser d. dieses e. dieser f. diesen g. diese h. diesen

6 Norden Osten Süden Westen

7 a. scheint b. regnet c. bewölkt d. schneit e. Gewitter f. Temperatur

8 a. 4 b. 2 c. 7 d. 5 e. 8 f. 6 g. 1 h. 9 i. 3

9 b. ist c. hat d. ist e. hat f. Ist g. ist h. ist i. hat j. ist k. ist l. hat

10 b. Aber sie ist noch ein bisschen im Bett geblieben. c. Dann ist sie aufgestanden. d. Ihr Taxi ist
gekommen. e. Sie ist ins Taxi gestiegen. f. Das Taxi ist abgefahren. g. Das Taxi ist an der Ampel
abgebogen. h. Sie ist am Bahnhof angekommen. i. Sie ist in den Zug gestiegen. j. Er ist nicht abge-
fahren. k. Lange ist nichts passiert. l. Sie ist eingeschlafen. m. Der Zug ist abgefahren. n. Sie ist
gereist. o. Sie ist aufgewacht. p. Sie ist ausgestiegen. q. Sie ist durch eine Stadt gegangen. r. Sie ist
zu einem Schwimmbad gelaufen. s. Da ist sie geschwommen. t. Dann ist sie über einen Zaun
gesprungen. u. Danach ist sie durch einen Wald gerannt. v. Später ist sie zu einem Fluss geritten.
w. Dann ist sie in einem Boot gesegelt. x. Zum Schluss ist sie zu einem Flughafen gekommen.
y. Da ist sie in ein Flugzeug gestiegen. z. Das Flugzeug ist weggeflogen.

11 b. Am Samstag ist er um Viertel nach acht aufgestanden. c. Am Donnerstag hat seine Frau die Kinder
um Viertel vor acht zur Schule gebracht. d. Am Freitag sind sie erst um halb zwei aufgestanden.
e. Am Dienstag hat sie um sieben Uhr abends auf der Schreibmaschine geschrieben. f. Am Mittwoch
hat ihr Mann um zwei eine Wand im Wohnzimmer angestrichen. g. Am Samstag hat ihr Mann sie um
halb fünf zugemacht. h. Gestern hat seine Frau um fünf gebügelt. i. Am Montag hat seine Freundin
um halb sechs seine Fenster geputzt. j. Am Donnerstag hat ihr Mann sie um neun aufgeräumt.

12 Ich gehe in ein Restaurant und bestelle einen Fisch. Aber der Kellner versteht es falsch. Deshalb
bekomme ich Würste und Kartoffeln. Ich esse zwei Würste. Dann habe ich keinen Hunger mehr. Eine
Wurst bleibt auf dem Teller. Ich suche mein Geld in der Handtasche, aber ich finde es nicht. Da fahre
ich nach Hause und hole Geld. Der Hund bleibt im Restaurant. Ich komme zurück und suche den
Kellner. Aber der ist nicht mehr da. Mein Hund sitzt auf dem Stuhl vor dem Teller. Die Wurst ist weg.


